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Projektbeschreibung

Österreich befindet sich laut einer Studie der WKO im weltweit oberen Viertel in Bezug auf Innovation und Digitalisierung.

Dennoch gibt es in einigen Bereichen Nachholbedarf. Die Digitalisierung eines Landes wird maßgeblich davon bestimmt,

inwiefern die Unternehmen in den sogenannten Key Enabling Technologies (KETs) Wissen aufbauen (Nanotechnologie,

Mikro- und Nanoelektronik, Photonik, Werkstoffe, Biotechnologie, Produktion). Jedoch besteht gerade in den MINT-Fächern

ein hoher Fachkräftemangel in Österreich und mehr als jedes zweite Unternehmen rechnet mit hierdurch ausgelösten

Umsatzeinbußen.

Das übergeordnete Ziel des hiermit beantragten Qualifizierungsnetzes „Q-nnected Alps“ ist, dass die 28 beteiligten

Unternehmen aus Westösterreich die Herausforderung der Digitalisierung erfolgreich gemeinsam meistern. Digitalisierung

soll von den teilnehmenden Unternehmen als Chance wahrgenommen und als Treiber der eigenen Wirtschaftskraft

betrachtet werden. Langfristig soll dadurch ein Wettbewerbsvorsprung erreicht und neuartige Produkte von den

Unternehmenspartnern auf den Markt gebracht werden.

Ein Großteil der Schulungen wird in Form von E-Learning (Videos, Screencasts) vermittelt, was durch die gewonnene

Flexibilität zu einer Multiplikatorwirkung führen wird. Weiterhin wird das Wissen in Form von Workshops vermittelt, um die

Inhalte möglichst praxisnah zu vermitteln und die Vernetzung zwischen den Firmen zu erhöhen. Dabei wird das Konzept des

Blended Learnings angewandt, wobei E-Learning und Präsenzelemente kombiniert werden.

Die Inhalte des Qualifizierungsnetzes werden von den wissenschaftlichen Partnern der Universität Innsbruck (Institute für

Mechatronik und Informatik), der FH Vorarlberg (Department of Computer Science, Department of Engineering), der FH

Salzburg (Department of Computer Science) sowie der FH Kufstein (Institut ERP-Systeme und

Geschäftsprozessmanagement) vermittelt. Die Arbeitspakete umfassen den Aufbau und die Fertigung von Elektronik,

Software für digitalisierte Systeme sowie digitale Fertigung.

Projektkoordinator

Universität Innsbruck Institut für Mechatronik



FFG Projektdatenbank - Stand 05.08.20262

Projektpartner

Arvai Plastics GmbH & Co KG
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Riegler Elektronik GmbH
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W & H Dentalwerk Bürmoos GmbH
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World-Direct eBusiness solutions Gesellschaft m.b.H.

Zumtobel Lighting GmbH


